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RATGEBER JOB [ 10.04.2007 ]

Die ersten 100 Tage im Job 

 Fettnäpfchen scheinen für Neulinge in
einer Firma überall zu lauern. Wie sollten
sie sich in den ersten 100 Tagen im 
neuen Job verhalten? Karriereberater 
kennen eine Reihe von Tricks, mit deren 
Hilfe sich berufliche Newcomer ganz flott 
im neuen Betrieb einleben.

 

Der Hürdenlauf beginnt schon am ersten Tag - doch heute ist es leichter
denn je, gut vorbereitet in den neuen Job zu starten. "Schließlich kann
man im Online-Zeitalter gerade bei größeren Unternehmen auch
Online-Netzwerke für Recherchen in Anspruch nehmen. Jobsuchende
können sich hier anonym bei anderen Mitgliedern, die früher bei dem
Unternehmen tätig waren oder es noch sind, über Interna informieren",
erklärt Mag. Werner Hammerl, Karrierecoach aus Neudörfl. In einem
solchen Umfeld sei es auch wahrscheinlicher, dass Neulinge ehrliche 
Antworten über die Unternehmenskultur erhalten, als im direkten
Gespräch. 

Den direkten Kontakt pflegen 

Mag. Gabriela Novotny, Beraterin aus dem niederösterreichischen
Klosterneuburg, rät aber auch zum direkten Kontakt mit dem
Unternehmen und zählt auf: "Praktika, Schnuppertage, im Vorfeld beim
zweiten oder dritten Bewerbungsgespräch um ein Kennenlernen der
Kollegen bitten. Sie sollten aber auch genau beobachten, wie die 
Menschen in dem Unternehmen miteinander umgehen: Wie ist die 
Energie, wie ist die Kultur?" 

Richtig losgehen wird es aber erst beim Dienstantritt. Dann ist 
Aufmerksamkeit geboten, weiß auch die Fachbuchautorin und
Karriereexpertin Gitte Härter. Die Münchnerin ist eine erfahrene
Berufsberaterin im deutschen Sprachraum und weiß ebenfalls für den
Einstieg Rat: "Es ist wichtig, dass sich ein neuer Mitarbeiter aktiv 
integriert und nicht einfach abwartet. Die Kollegen haben wahrscheinlich 
die gleichen Hemmschwellen und wollen erst einmal abchecken, mit 
wem man es zu tun hat." 

Auf andere zugehen 

"Viele neue Mitarbeiter machen den Fehler, dass sie passiv sind und 
etwa darauf warten, von anderen zum Mittagessen mitgenommen zu 
werden. Besser ist es, von sich aus offen auf die anderen zuzugehen, 
freundlich und zugänglich zu wirken. Dann werden die anderen auch viel
eher einen Schritt auf einen zu machen." 

Services

 Impressum

 Kontakt Redaktion

 Career Click

 Unsere Angebote
 im Überblick 

Karriere-Journal
  Startseite 

  Arbeitsrecht 
  Bewerbungs-Tipps

  Gehalts-Ratgeber 

  Ratgeber Job 
  Newsletter:

  Los!

  IT-Channel 
  Gesundheitswesen
  Personalberater 

  Steiermark 

 

E-Mail


